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§ 1 Einleitung 

Nach dem Ende des Ersten Weltkriegs vollzog sich im seinerzeit noch 
jungen Arbeitsrecht ein grundlegender Wandel: Durch Art. 165 Abs. 1 der 
Weimarer Reichsverfassung (WRV) vom 11.8.1919' wurden die Arbeitneh-
mer "dazu berufen, gleichberechtigt in Gemeinschaft mit den Unternehmern 
an der Regelung der Lohn- und Arbeitsbedingungen sowie an der gesamten 
wirtschaftlichen Entwicklung der produktiven Kräfte mitzuwirken". "Die 
beiderseitigen Organisationen und Vereinbarungen [wurden] anerkannt." 
Art. 165 Abs. 2 WRV stellte den Arbeitnehmern "zur Wahrnehmung ihrer 
sozialen und wirtschaftlichen Interessen gesetzliche Vertretungen" in Aus-
sicht. Damit wurde der Notwendigkeit Rechnung getragen, zum Ausgleich 
des sozialen Ungleichgewichts zwischen Arbeitnehmern und Arbeitgebern 
Löhne und sonstige Arbeitsbedingungen auf überbetrieblicher Ebene durch 
Tarifvertrag zu regeln und den Arbeitnehmern im Betrieb eine Vertretung 
zur Verfügung zu stellen, die bei den wichtigsten betrieblichen Fragen mit-
zuwirken berechtigt ist. Der Inhalt des Arbeitsverhältnisses sollte sich nicht 
mehr allein nach dem einzelnen Arbeitsvertrag bestimmen, sondern dem 
Einfluß betrieblicher und überbetrieblicher Arbeitnehmervertretungen unter-
liegen, welche aufgrund ihrer Mächtigkeit die Gewähr für gerechte Arbeits-
bedingungen bieten würden. So wurde der verfassungsrechtliche Grundstein 
für das Kollektivarbeitsrecht als Teilgebiet des Arbeitsrechts gelegt. 

Einer der beiden Bestandteile des kollektiven Arbeitsrechts ist das Be-
triebsverfassungsrecht2. Dieses hat seine historischen Wurzeln bereits in der 
ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts. In der uns heute bekannten Form ist es 
jedoch erst durch das zur Umsetzung des Art. 165 WRV erlassene Betriebs-
rätegesetz (BRG) vom 4.2.19203 herausgebildet worden. Im Mittelpunkt der 
juristischen Diskussion, die sich im Anschluß an den Erlaß des BRG ent-
wickelte, stand die Frage, ob der Betriebsrat dem öffentlichen oder dem 
privaten Recht angehört. Daneben stritt man darüber, wer Träger der durch 
das Gesetz eingeräumten Beteiligungsrechte ist und in welchem Verhältnis 
der Betriebsrat zur Belegschaft steht. Dies wiederum hing mit der Frage 
zusammen, wie die Belegschaft rechtlich zu qualifizieren ist. Hierzu wur-

I RGBI. S. 1383. 
2 Zur Einteilung des kollektiven Arbeitsrechts s. Hromadka/Maschmann, Arbeits-

recht, Bd. II, § 1 Rn. 1 f. 
3 RGBI. S. 147. 
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den in der Weimarer Zeit die unterschiedlichsten Auffassungen vertreten, 
ohne daß eine abschließende Klärung gelang. Gleichwohl oder vielleicht 
gerade deshalb enthielt sich der Gesetzgeber, als er nach dem Zweiten 
Weltkrieg mit dem Betriebsverfassungsgesetz (BetrVG) vom 11.10.19524 an 
das von den Nationalsozialisten aufgehobene BRG anknüpfte, einer Stel-
lungnahme. So wurde die Diskussion zunächst mit unverminderter Heftig-
keit fortgeführt, wenn auch - wie noch zu zeigen sein wird - unter umge-
kehrtem Vorzeichen. 

Heute ist die Diskussion weitestgehend abgeebbt. Das ist darauf zurück-
zuführen, daß die Institution des Betriebsrats von niemandem mehr in 
Frage gestellt und im Hinblick auf die gesetzliche Regelung seiner Aufga-
ben und Befugnisse die Klärung seiner Rechtsnatur für praktisch unerheb-
lich gehalten wird5 . Es handele sich lediglich um einen "Streit um Worte"6, 
bei dem es "hauptsächlich darum [gehe], rechtliche Erscheinungen mit ei-
nem passenden Begriff zu kennzeichnen"? Diese Einschätzung ist jedoch 
in dieser Absolutheit nicht zutreffend. Zwar sind die Anwendungsprobleme, 
die sich infolge der früher herrschenden öffentlich-rechtlichen Theorie bei 
Betriebsverfassungsstreitigkeiten hinsichtlich der Eröffnung des Rechts-
wegs, der Parteifähigkeit des Betriebsrats und der Vollstreckbarkeit der im 
arbeitsgerichtlichen Beschlußverfahren ergangenen Entscheidungen erga-
ben8, durch den Gesetzgeber gelöst worden. Nach wie vor aktuell sind je-
doch die mit der Rechtsnatur des Betriebsrats zusammenhängenden Fragen 
nach der vermögensrechtlichen Stellung des Betriebsrats und nach der Haf-
tung für dessen vertragliches und deliktisches Handeln. Inbesondere bei der 
Haftung für Delikt hängt es von der Einordnung des Betriebsrats in das 
öffentliche oder private Recht ab, ob das öffentlich-rechtliche oder das zi-
vilrechtliche Haftungssystem Anwendung findet. Wer haftet - der Betriebs-
rat selbst, die einzelnen Betriebsratsmitglieder, die Belegschaft, die einzel-
nen Arbeitnehmer oder der Arbeitgeber -, beurteilt sich nach der Rechts-
stellung, die der Betriebsrat im Verhältnis zur Belegschaft, zum Arbeitgeber 
und zum Betrieb bzw. Unternehmen einnimmt9. Die Rechtsstellung des Be-

4 BGBI. I S. 681. 
5 So z.B. MünchArbR/v. Hoyningen-Huene, § 297 Rn. 81; HesslSchlochauerl 

Glaubitz, Vor § 1 BetrVG 1972 Rn. 25 f. 
6 ZöllnerlLoritz, Arbeitsrecht, § 45 III 1. 
7 HromadkalMaschmann, Arbeitsrecht, Bd. Il, § 16 Rn. 73. 
8 Darauf wird später näher einzugehen sein. 
9 Zur Haftung s. Kaskel, NZfA 1921, 11 ff.; Jacobi, NZfA 1922, 291 ff.; Schü-

ler, NZfA 1922, 297 ff.; Sorge, AuR 1953, 272 ff.; Padberg, Haftung, S. 12 ff.; 
Hinck, Haftung, S. 62 ff.; Ocker, Haftung, S. 147 ff.; Müller, Betriebsrat und Perso-
nalrat, S. 86 ff.; Gester, AuR 1959, 326 ff.; Fischer, RdA 1961, 230 ff.; Hafner, 
Betriebsratstätigkeit, S. 14 ff.; Preuß, Haftung, S. 40 ff.; Junker, Haftung, S. 14 ff.; 
Reiß, Rechtsbeziehungen, S. 69 ff.; Weiss, RdA 1974,269 ff.; Rosset, Rechtsubjekti-
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triebsrats entscheidet weiter über die Rechtsnatur der Betriebsvereinbarung 
und darüber, wer auf Arbeitnehmerseite Betriebsvereinbarungspartei ist lO. 

Diese Beispiele mögen als Beleg dafür genügen, daß die Frage nach der 
Rechtsnatur des Betriebsrats nicht nur von akademischem Interesse ist, son-
dern auch von praktischer Bedeutung. Ein Blick zurück auf die rechtshisto-
rischen und rechtsdogmatischen Wurzeln der betrieblichen Arbeitnehmer-
vertretungen ist daher gerechtfertigt. 

Im folgenden werden die zur Rechtsnatur des Betriebsrats vertretenen 
Auffassungen erörtert. Dabei geht es nicht darum, dem bunten Strauß an 
Meinungen eine weitere hinzuzufügen. Vielmehr sollen die unterschied-
lichen Ansichten und die zu ihrer Begründung vorgetragenen Argumente -
allen Abgrenzungsschwierigkeiten zum Trotz - systematisch aufbereitet und 
in ihren rechtshistorischen Kontext gestellt werden, um sie aus diesem her-
aus verständlich zu machen und auf ihren Richtigkeitsgehalt hin zu über-
prüfen. Hierbei wird sich erweisen, daß es eine Vielzahl von Querverbin-
dungen zu anderen Fragen der allgemeinen Zivilrechtsdogmatik und des 
kollektiven Arbeitsrechts gibt. Diese Querverbindungen sollen aufgezeigt 
werden. Dabei wird zu untersuchen sein, inwieweit sich nicht nur aus dem 
Wirken des Gesetzgebers, sondern auch durch eine veränderte Beurteilung 
einzelner, zur Klärung der Rechtsnatur des Betriebsrats herangezogener 
rechtsdogmatischer Fragen Schlußfolgerungen für die Rechtsstellung des 
Betriebsrats ergeben. Es ist daher zur Ermittlung der Rechtsnatur des Be-
triebsrats nicht nur auf die Entstehungs- und Entwicklungsgeschichte der 
betrieblichen Arbeitnehmervertretungen, sondern auch auf die zur Erörte-
rung ihrer Rechtsstellung herangezogenen zivilrechtsdogmatischen Frage-
stellungen einzugehen. 

Da, wie gesagt, eine der hauptsächlich diskutierten Fragen diejenige nach 
der Zugehörigkeit des Betriebsrats zum öffentlichen oder privaten Recht 
war, ist es erforderlich, vorab - gleichsam vor die Klammer gezogen - die 
Zweiteilung des Rechts in öffentliches und privates Recht zu erörtern sowie 
zu prüfen, welche Rolle hierbei das Sozialrecht spielt. Zu diesem Zweck 
sollen im folgenden die geschichtliche Entwicklung dieser Zweiteilung so-
wie ihre gegenwärtige Funktion und Verbindlichkeit dargestellt werden. 

vität, S. 110 ff.; Belling, Haftung, S. 1 ff.; Spilger, AR-Blattei SD Betriebsverfas-
sung VII Rn. 65 ff.; Riehardi/Thüsing, Vor § 26 BetrVG 1972 Rn. 8 ff; GK/Krajt, 
§ 1 BetrVG 1972 Rn. 74 ff.; Fitting/KaiseriHeither/Engels/Sehmidt, § 1 BetrVG 
1972 Rn. 217 ff. 

10 Siehe hierzu Sehuldt, Betriebsvereinbarung, S. 10; Hersehel, RdA 1948, 47 
(49); Huber, Wirtschaftsverwaltungsrecht, Bd. II (1954), S. 488; Gester, Belegschaft 
und Betriebsrat, S. 39 f.; Kreutz, Betriebsautonomie, S. 16 ff. 


